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Bekanntmachungen. 


In 8 91 der allgemeinen Gewerbeordnung vom 17. Januar v. J. iſt beſtimmt: 
„ die Gaſtwirthe koͤnnen durch die Ortspolizei-⸗Obrigkeit angehalten werden, das Ver: 


15 gen. Dieſe Preiſe duͤrfen zwar mit jedem Monat abgeaͤndert werden, bleiben aber ſo 


derte Verzeichniß in den Gaſtzimmern angeſchlagen iſt.“ 

3 Dieſe Vorſchrift, welche ſowohl' dem Intereſſe des Publikums als der Gaſtwirthe 
3 autſpricht, Beſchwerden und Streitigkeiten uͤber die Hoͤhe der Preiſe, ſo wie verhuͤtet, daß 
einzelnen Faͤllen, ungewoͤhnlich hohe Forderungen von den Gaſtwirthen geſtellt werden, 
1 \ eint bisher noch nicht ſo allgemein zur Anwendung gekommen zu ſein, als es wuͤn⸗ 
enswerth iſt. Da nun die Zweckmaͤßigkeit und der Nutzen dieſer geſetzlichen Beſtim⸗ 
Aung nicht zu verkennen iſt, fo wird die Koͤnigl. Regierung veranlaßt, ſaͤmmtliche Poli- 


N bei⸗Behoͤrden Ihres Bezirks darauf aufmerkſam zu machen, damit dieſelbe uͤberall da zur 


Berlin den 10. Februar 1846. Miniſterium des Innern. Zweite Abtheilung. 

f i (gez.) Manteuffel. 

903 Vorſtehende hohe Minifterial-Beftimmung bringe ich zur Kenntniß der Ortspolizei· 
N Behörden; um die Gaſtwirthe ihres Wohnortes zur Vorlage der von ihnen geſtellten 
Deeiſe anzuhalten, ſolche durch Unterſchrift und Siegel zu legaliſiren, und in den Gaſt⸗ 
Ha en affigiven zu laſſen. N 


2 


m dem Gerichts⸗Scholzen Kabitſchke zu Malkwitz dienende Magd Johanna Gottwald aus Jung⸗ 
r Kreis Ohlau, hat ſich aus ihrem Dienſte heimlich entfernt. Da mir deren gegenwärtiger Auf⸗ 


gl galt zu wiſſen noͤthig, veranlaffe ich die betreffende Commune, Falls die p. Gottwald im Breslauer 
WMeiſe geblieben, mir ſolche alsbald zu uͤberſchicken. ARE | 


Breslau den 9, März 1846. Koͤniglicher Landrach, Graf Koͤnigsdorff. 


zeichniß der von ihnen geſtellten Preiſe einzureichen und in den Gaſtzimmern anzuſchla⸗ 


lange in Kraft, bis die Abänderung der Polizei-Obrigkeit angezeigt und das abgeaͤn. 


* 


Anwendung komme, wo nicht beſondere Verhaͤltniſſe eine Ans nahme rathſam erſcheinen laſſen. | 


Breslau den 12. März 1846. Königl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
Die bei 
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N er 32 


Diejenigen Kreis: Einfaffen, welche beabfichtigen , im laufenden Jahre einen Hengſt als Beſchaͤler 4 
zuſtellen, haben mir ſolches unter Einreichung eines genauen Nationales des Hengſtes, bis zum 75 
d. M. ſchriftlich anzuzeigen, und demnaͤchſt eine Benachrichtigung Über den anzuberaumenden Koͤhrung? 
Termin zu gemärtigen, Auf fpätere eingehende Anzeigen kann nicht gerüͤckſichtigt werden. 

Breslau den 9. Maͤtz 1846, 255 Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 


In der Nacht vom 10. zum 11. Marz a. e. find mittelſt Einſteigens zum Bodenfenſter dem Sau ö 
lehrer Wallor zu Rothſuͤrben folgende Sachen dom Boden des Schulhauſes geſtohten worden: E 
Deckbett mit roth und weiß kleinſtreifigem Indelt und weiß und braun chrirter Zuͤche; 2 Kopfkiſſe. 
bei einem Zuͤche und Indelt wie beim Deckbette, bei dem andern blos dergl. Zuͤche; 2 Unterbette mM 
roth und weiß breitſtreifigen Drillich-Indelten; ein Roͤthe-Auswerfeiſen mit etwas gebogenem Baum 
noch ganz gut; einen halben Schinken und 2 Rippenſtuͤcke Fleiſch; ein weißleinenes Tragetuch u 
2 Brodte. Die Wohlaͤblichen Orts⸗Polizel⸗Behoͤrden des Kreiſes werden hiermit angewieſen, zur Habe 
haftwerdung des Diebes und Ermittelung der geſtohlenen Sachen behuͤlflich zu fein. Me 
Breslau den 12. März 1846. Königlicher Landrath, Graf Königs dorff. 


— —— ͤA—k— nn — — 


In der Nacht vom 9, zum 10. d. Mts. iſt einem hieſigen Freigörtner feine muͤhſam erſparte Habe f 
beſtehend in 315 Thalern, durch gewaltſamen Einbruch geſtohlen worden. Das Geld beſtand aus 99 
zen preußiſchen Thalern, einigen preußiſchen Zwei⸗Thalerſtuͤcken und einem Fuͤnf⸗Frankenſtuͤck. Wer 7 
Ermittelung des Diebes bewirkt, erhält eine annehmliche Belohnung. 1 
u Steine, den 10. März 1846. f Koͤnigliches Domainen: Amt. Scholtz 1 
Pera , 
Verkauf. 26. März in Tſchechnitz; Seeitag ‚den 27, März in = 
In Folge höheren Auftrages foll die sub Hyp. — — . ne 25 en 2 Mertzdorf. 0 
Nr. 16 in Neudorf Comm. bei Breslau an der Rönigt- ihn at Erde ae 1 
Dorfſtraße belegene, auf 1248 Rthlr- taxirte alte er zernitzer Dünger⸗Gips Bi! 
Schulenbeſczung beſtehend . „ Der bei mir beſtellte fein gemahlene Dunger 
aus einem Wohnhauſe, einem Stallgebaͤude, ei: iſt eingetroffen und kann zu jederzeit abgeholt werden 
nem Apartement und einer Grundfläche von circa Durch ein bedeutendes Commiſſions = Lager bin ich u 
ene * - in den Stand geſetzt 1 Den weiteren nie 
? \ 5 f 0. kungen zu genügen und die billi i ellen. 
zum Erb⸗ und Eigenthum öffentlich an den Meiſt⸗ Be 3 Moritz Wert 5 n 5 19 
bietenden verkauft werden. Hierzu ſteht auf den Auf dem Dominium Gräbſchen ſind 2 noch brauch 4 
3. April e. a. Vormittags von 1012 uhr und bare Scheuern von Bindwerk und zwar die eine 0 | 
Nachmittag von 4 — 6 Uhr in loc Neudorf in einem und die andere mit 2 Tennen zu verkaufen. u 
der neuen Schule ein Termin an, wozu Kaufluſtige = 5 iſt 5 dem daſigen Wirthſchafts⸗ Beamten u 
und Beſitzfaͤhige hiermit eingeladen werden. 9 i * 
Die Verkaufs⸗Bedingungen nebſt Werth⸗Taxe tet e ensiraleler e 1 der 5 10 
koͤnnen ſowohl im hieſigen Rentamte, wie bei dem “erlebt, findet bald ein Unterfommei 
Erbſcholtiſei⸗Beſtzer Herrn Kretſchmer in Neudorf dem Dominium aſſerjentſch, Breslauer Kreiſes. N 
eingeſehen werden. 5 RD " au 2 = u, 10 Mare 9 1 ) 
Jeder Kaufluſtige hat ſich mit einer Caution Prtamiden- Päppeln, da En e e 
von mindeſtens 200 rthl. zu verſehen. Der Zu⸗ S u Eigenthumsgärtner Schoenthie 4 
lag bleibt der hohen Behoͤrde vorbehalten. 1 Eur” 2 
ſchlag h b 0 Für einen Ziegelei» Arbeiter iſt in der piremiße 


Breslau, den 11. März 1846. a er 5 i 1 

. N Ziegelei an d J 

% Königl. Rent⸗Amt. 5 u a a, 5 

Wieſen⸗Verpachtung. Die ſogenannten Mieth⸗ Beim Dom Pilsnitz kann ſich ein Ochſentnecht melee 

wieſen des unterzeichneten Domainenamtes werden wie⸗ Zwei ſprungfähige Stamm ⸗Ochſen, 2 Jahr a, 

derum auf ein Jahr verpachtet und zwar: Donnerstag den ſtehen beim Dominio Pilsnitz zum Verkauf. 5 Br 
. 


Druck von Robert ducas, Schubbrü te Nr. 33. 7 


